
 
 

 
Präsidialkonferenz 2016 vom 12. November 2016 in Basel 
 
Protokoll 
 
Anwesende Präsidien: 
 Pino Masullo (PM), Sektion Zentralschweiz 
 Felix Arnold (FA), Sektion Zentralschweiz 

Annette Dannecker (AD), Sektion Graubünden & Zentralvorstand 
 Paola de Luca (PDL), Sektion Genf 
 Florian Mall (FM), Sektion Nordwestschweiz 
 Wolfgang Pailer (WP), Sektion Winterthur / Zürcher Oberland und Thurgau 
 Karen Krüttli-Child (KKC), Sektion Zürich  
 John Michet (JM), Sektion Neuenburg 
 Ulrike Hethey (UH), Sektion Thurgau 
 
Anwesende ohne Stimmrecht: 

Lukas Bennett (LuB), Co-Präsident 
Markus Hochuli (MH) ZV 
Stéphanie Maurer (SM) ZV 
 

Protokoll: 
 Franziska Büchi (FB), Zentralsekretariat 

 
Anwesend vom Zentralsekretariat:   
 Marisa Büchi (MB) 
 
Entschuldigt: Franz-Martin Küng, Sektion Aargau, Brigitte Scholl, Sektion Bern, Ursula Weingart, Sek-
tion Biel-Bienne Jura, Carole Masson, Sektion Wallis, Marie-Helène Piotet, Sektion Vaud, Pietro 
Damiani, Sektion di Lingua Italiana, Mark-Andreas Zenger, Sektion St.Gallen-Appenzell 
 
 
Stimmberechtigte: 7 
 
 
1. Begrüssung 
FM begrüsst alle Anwesenden und entschuldigt die Abwesenden. 
 
2. Wahl des Stimmenzählers/ der Stimmenzählerin 
SM wird per Akklamation als Stimmenzählerin gewählt. 
 
3. Genehmigung der Traktandenliste 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 
 
4. Protokoll der Präsidialkonferenz 2015 
Es gibt zwei Berichtigungen zum Protokoll. 
Die Studierendenzahl betrug 38 und nicht 30.  
Der Satz „Das Material für Werbung an Musikhochschulen ist inzwischen vorhanden…“ stimmt nicht 
es muss heissen: „Das Material wird vom ZV nach Verabschiedung des Ausrichtungspapiers erstellt.“ 
 
Das Protokoll der PK wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
5. Infos aus dem Zentralvorstand 
AD berichtet über die Gewerkschaftlichen Aktivitäten, die sich intensiviert haben. Informationen, die 
Musiklehrpersonen betreffen oder eine Dringlichkeit für den SGB haben, werden deshalb an Mitglieder 
versandt. Da dies nicht alle Mitglieder interessiert, gibt es einen Verteiler für politische Werbung, nicht 
interessierte Mitglieder können sich so abmelden. 
 
WP lobt den Artikel, den AD für die SMZ betreffend AHV-Plus Initiative geschrieben hat. Er ist aber 
der Meinung, dass die Gegenseite auch vertreten sein sollte. LuB berichtet, dass die AHV-plus Initiati-
ve Reaktionen hervorgerufen hat, man konnte sich deshalb im Forum auf der Homepage darüber 
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äussern. WP möchte gerne den Atomausstieg thematisieren. FM findet politische Themen, die nicht 
das Berufsfeld betreffen heikel. 
 
WP fragt nach, ob es zum Thema 2 Fremdsprachen in der Primarschule, eine Meinung vom ZV gibt 
und ob man dies auch im Forum diskutieren könnte. AD nimmt die Anregung auf.  
 
Es wird darüber diskutiert, ob bei politischen Themen jeweils auch die Gegenseite vertreten sein soll-
te.  
 
SM präsentiert die neue Privatunterrichtshomepage. Bis am 10. Dezember können die Präsidien 
schriftlich Rückmeldungen zur Homepage abgeben. Alle erhalten einen Link zur Testversion. Eine 
Instruktion zur Homepage wird erstellt. Die neue Homepage soll Anfang 2017 für die Mitglieder aufge-
schaltet werden.  
 
LuB berichtet über das Vorgehen bei Nichtbezahlen der Mitgliederbeiträge. Neu wird in der 2. Mah-
nung eine Betreibung angedroht und dies in einzelnen Fällen auch gemacht. Die Präsidien diskutieren 
die neue Praxis. Die Konferenz steht hinter der Politik des ZVs. 
 
 
6. Tour d’Horizon Teil 1 
Die Berichte der Sektionen sind im separaten Dokument zu finden.  
 
MH betont, dass es wichtig ist, kantonale Probleme, z. B. Sparmassnahmen, so früh wie möglich dem 
ZV zu melden. WP schlägt vor, man könnte dies in den Brief mit der Rechnung schreiben, dass sich 
die Mitglieder bei Problemen an die Sektionspräsidien wenden können und diese dann an den ZV 
gelangen.  
 
Im Kanton Zürich werden die SMPV-Diplome, welche nach 2010 ausgestellt wurden, nicht mehr aner-
kannt, entsprechende Personen gelten als nichtdiplomiert. Es gibt Personen, welche unter dem leiden. 
FM rät KKC an, einen Antrag an die DV zu stellen. 
 
Tour d’horizon 2017: Das Zentralsekretariat verschickt alle Tours d’horizon eine Woche vor der PK an 
alle Präsidien, damit vor Ort nur noch Fragen gestellt werden.  
 
7. Infos aus dem Zentralvorstand 
LuB erzählt, dass gemeinsam mit der SAMP/Kalaidos Weiterbildungsangebote zusammengesellt wer-
den. Er wird sich über die Passerelle informieren und die Präsidien informieren.  
 
LuB berichtet über die Umsetzung des Grundlagenpapieres. Die Statutenänderung für die Studieren-
den liegt vor, die Juristin empfiehlt, den Wortlaut an der nächsten DV genehmigen zu lassen.  
 
Das Reglement zur Förderung der Qualität soll im kommenden Frühjahr ausgearbeitet werden.  
 
SMZ: Der neue Schwerpunkt Musikpädagogik in der SMZ startet im Frühjahr.  
 
Finanzen: Die Verteilung der Spendeneinnahmen wurde neu geregelt, die Sektionen erhalten jeweils 
Ende Jahr die Hälfte der Spenden ihrer Sektion.  
 
ELWS: Eine Stiftungsurkunde wurde erstellt und wird der DV 2017 zur Abstimmung vorgelegt werden. 
 
Hilfskasse: Eine grössere Anzahl an Jahresbeiträgen wurde ausbezahlt. Der Stiftungsrat macht sich 
Gedanken zu einer Ausweitung des Stiftungszweckes. Eine Idee wäre es, die Gelder der Hilfskasse 
für die Rechtsberatung einzusetzen. PM schlägt vor, einen Teil des Geldes für die Problematik mit den 
Diplomen im Kanton Zürich zu verwenden.  
 
Parlamentarische Gruppe Musik: Themen haben sich mit dem neuen Präsidenten geändert. 
Regelmässige Treffen mit dem SMV, gegenseitiger Austausch findet statt.  
 
Gabriela Martinez bietet gemeinsam mit dem Studiensekretariat der SAMP/Kalaidos eine Vorabklä-
rung für Diplome an, wenn sich in den Sektionen Fragen stellen, kann man sich bei ihr melden.  
 
8.Datenbank Privatunterricht - Anmeldeprozedere  
Da es per Januar 2017 eine neue Privatunterrichtshomepage gibt, entfällt dieses Traktandum.  
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9. Fragen der Sektion Winterthur an den ZV 
Es wird juristisch abgeklärt, ob die Namen und Adressen der SAMP Studierenden an die Sektionen 
weitergegeben werden dürfen. Die SAMP könnte den Studierenden die Adressen der Sektionen an-
geben, damit sie sich melden könnten. Der Vorschlag von MH ist, dass sich der SMPV im Modul Be-
rufsbildung vorstellen könnte.    
 
Das Jubiläumsjahr 2018 soll auf jeden Fall gefeiert werden, es gibt noch keine konkreten Veranstal-
tungen, der ZV diskutiert dies aber in den Sitzungen. Der ZV stellt bis zur DV 2017 ein Konzept für 
das Jubiläumsjahr zusammen.  
 
10. Ort und Datum der Präsidialkonferenz 2017 
Neuenburg, 18. November 2017 
 
Leitung: Florian Mall, Franz-Martin Küng, Paola de Luca 
 
11. Varia 
WP fragt, ob man Social Bots für die Homepage brauchen kann. SM wünscht sich genauere Abklä-
rungen, insbesondere was die Finanzen betrifft.  
 
JM findet, man sollte die Westschweizer Facebookseite besser vermarkten. Alle vom ZV sollten einen 
Zugang haben und öfter Posten.  
 
SM wird bis zur DV einen Vorschlag des Logos für die Sektionen ausarbeiten, analog dem ZV-Logo. 
Es soll davon zwei Varianten geben, eines wie bisher mit der Schrift und eine zweite Variante, welche 
nur die Note beinhaltet. In einer gewissen Frist soll dann von möglichst allen Sektionen das neue Logo 
gebraucht werden. 
 
Ein Vorstandsmitglied der Sektion Zürich fragt nach, wie die Kommunikationsstrategie bei Anlässen 
wie der D-A-CH gegenüber den Mitgliedern ist. LuB berichtet, dass das Thema der nächsten D-A-CH 
in Österreich bestimmt wird und dann per Mail an die Mitglieder versandt wird.  
 
 
Ende der Konferenz: 16.15 Uhr 
 
 
Leitung der Präsidialkonferenz   Die Protokollführerin 
Florian Mall     Franziska Büchi 
 
 
 
 
Worb, 1. Dezember 2015 


